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Der Bremenweiher liegt im Sonnenschein. Foto: IMG/Brockhoff

Der Frühling hält Einzug in Isny
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 Raiffeisenmarkt IsnyBAG
R A I F F E I S E N
BAG

Ehrmann Almighurt 
 je 150-g-Becher  e  –,29
Philadelphia Frischkäse 
 je 175-g-Becher  e  –,85
Lorenz Cruchips 
 je 175-g-Beutel  e  –,88
Duplo, Kinderriegel  
o. Hanuta 
 je 182 - 222-g-Packung  e  1,49
Maggi Fix 
 je Beutel   e  –,49
Asbach Uralt 36%  
 0,7-l-Flasche  e  9,99
Sheba Katzennahrung 
 je 85-g-Beutel/Schale  e  0,39

Iglo Rahmgemüse 
je 350-500-g-Packung  e  1,99
Wagner Die Backfrische 
Pizza 
 je 320-435-g-Packung  e  1,88
Dallmayr Classic Kaffee 
 500-g-Packung  e  3,39
Schwartau Brotaufstrich 
 je 190-340-g-Glas  e  1,39
Barilla ital. Pasta 
 je 500-g-Packung  e  –,79
Nymphenburg Cabinet 
Sekt  
 je 0,75-l-Flasche  e  2,49
Wochenendknüller 
Kuschelweich 
Weichspüler 
 je 1-l-Flasche  e  0,88

Aus unserer Lebensmittelabteilung

Öffnungzeiten:
Montag bis Freitag 8.00 – 19.00 Uhr, Samstag 8.00 – 14.00 Uhr

88316 Isny · Leutkircher Straße  
Telefon 0 75 62 / 97 48 - 25

Wochenendknüller 
Holland Salatgurken   
 Stück  e  –,44
Ital./Span BIO-Zucchini   
 500-g-Bund  e  1,49

Edeka WWF 
Bananen kg  e  1,49
Ind. Trauben 
hell kernlos 500 g  e  1,11

Aus unserer Obst- und Gemüseabteilung

Finka, mehlig kochend  
 2,5-kg-Sack   e  6,90
Granola, vorw. festk. 
 2,5-kg-Sack   e  6,90
Princess, festkochend  
 2,5-kg-Sack   e  6,90

Finka, mehlig kochend
 5-kg-Sack e  12,90
Granola, vorw. festk.

 5-kg-Sack e  12,90
Princess, festkochend 
 5-kg-Sack e  12,90

Pflanzkartoffeln neu eingetroffen

www.fahrrad-durach.de

Frühlingsgefühle  
gemeinsam 

erleben!!
www.magg-tanzschule.de

Tel. 0172 7091708
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Dr. med. Klaus Lenz
Facharzt für Innere Medizin ∙ Hausarzt

Obertorstraße 24 ∙ 88316 Isny im Allgäu
Tel. 0 75 62 - 57 133 0

E-Mail: info@praxis-klauslenz.de
www.praxis-klauslenz.de

Praxisurlaub 12.10. - 16.10.2020

Unsere Vertretung entnehmen  
Sie bitte dem Anrufbeantworter.

Praxisurlaub 12.04. - 16.04.2021

Rindenmulch lose zu verkaufen
(ZUFUHR möglich!)

„Und für alle andre, a drogga´s
Brennholz hommer eh!“

www.brennholz-reutlinger.de
Sägewerk Reutlinger GmbH  

Tel: 07566 / 1568

Autohaus Peter Prinz

Enkenhofener Straße 5  •  88316 Isny/Beuren 
Telefon 0 75 67/2 03  •  Telefax 0 75 67/12 16

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen.
 0 39 44/3 61 60, www.wm-aw.de Fa.

gemeinsam I meisterhaft I zuverlässig

schwäbische.de/auto

www.tierheime-helfen.de

KFZ−Angebote

KFZ−Ankauf
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Inhalt
ISNY - Von den Geldern, die die Leser
der „Schwäbischen Zeitung“ im Rah-
men der Weihnachts-Spendenaktion
„Helfen bringt Freude“ aufgebracht
haben, kommen 4900 Euro auch dem
privat initiierten Isnyer Verein „Wir
helfen sehen“ zugute. Er ist einer von
rund 80 lokalen Hilfsprojekten im Er-
scheinungsgebiet, die sich gegen Ar-
mut als Fluchtursache in Ländern der
sogenannten „Dritten Welt“ stem-
men.

Initiator ist der Isnyer Optikermeister Rü
diger Walzer mit seiner Familie. Seit vier
Jahren unterstützt „Wir helfen sehen“ in
Uganda finanziell die Untersuchung oder
Behandlung von Augenleiden. Sei es,
dass Kinder Sehhilfen bekommen, um
dem Schulunterricht folgen und damit
Bildung erlangen zu können, die ihnen
einen Weg aus sozialer Benachteiligung
ermöglicht, oder, dass akut Hilfe bei Au-
genverletzungen geleistet wird, indem
der Isnyer Verein Operationen finanziert.
Ein dritter Punkt ist Hilfe zur Selbsthilfe –
die Ausbildung von Optometristen oder
Optikern in Uganda.
Mit den 4900 Euro „haben wir, neben vie-
len anderen Augenbehandlungen, einen
zehnjährigen Jungen mit einem Glasau-
ge versorgen können“, berichtet Rüdiger
Walzer über die konkrete Verwendung
der Spenden der SZ-Leser. „Wie so häufig
der Fall, ist ihm beim Steineklopfen im
Steinbruch ein Splitter tief ins Auge ge-
spritzt. Da die Menschen viel zu spät
nach kompetenter Hilfe suchen – häufig
auch aus Aberglaube – war das Auge

nicht mehr zu retten und musste ent-
fernt werden.“ Der Hilfsverein finanzierte
die Operation und ein Glasauge.
Zudem litten auch die Menschen in
Uganda unter den Lockdown-Bedingun-
gen wegen der Corona-Pandemie. „Un-
ser Schulprojekt, in welchem junge Men-
schen zu Augenoptikern ausgebildet
werden, konnte nur von Deutschland
mühsam über Online-Unterricht weiter-
geführt werden, da keine Lehrer aus
Deutschland einreisen durften“, berich-
tet Walzer. Umso mehr freue er sich,
„dass ab dem 12. April wieder ein Fach-
lehrer vor Ort unterrichten wird“. Mit den
Spendengeldern, die im Rahmen von
„Helfen bringt Freude“ zusammenkamen,
„konnten wir nun auch Schulbücher kau-
fen. Sukzessive wollen wir das Ausbil-
dungsprojekt weiter ausbauen – ist doch
Bildung der beste Weg gegen Armut“,
zeigt sich Walzer überzeugt.
Zudem hätten die Spendengelder er-
möglicht, „mithilfe unserer Partnerorga-
nisation ,22Stars’ drei weitere Wasser-
tanks mit Keramikfiltern an verschiede-
nen Schulen“ zu installieren. Sie sollen
ermöglichen, dass sich Kinder gründlich
die Hände und das Gesicht waschen kön-
nen: „Ganz viele Augenentzündungen
sind auf mangelnde Hygiene zurückzu-
führen“, weiß der Isnyer Augenoptiker-
meister.
Vergangenes Jahr hat die Familie Walzer
außerdem ein Hilfsprojekt in Bolivien ini-
tiiert. Dort sei es „unter den momentanen
Umständen auch schwierig, die ländliche
Bevölkerung optometrisch zu versor-
gen“. Dank der Hilfe durch die SZ-Leser
„unterstützen wir nichtsdestotrotz wei-
terhin die Ausbildung von sechs jungen,
sogenannten Brillenassistenten und zwei

Optometristen, die dann, nach ihrer Aus-
bildung die arme Landbevölkerung mit
Sehhilfen und Augenbehandlungen ver-
sorgen werden“, schildert Rüdiger Wal-
zer.
„Wir helfen sehen“ wurde vor rund drei
Jahren ins Leben gerufen, nachdem der
Isnyer Optiker erstmals persönlich nach
Uganda gereist war und innerhalb von
nicht einmal zwei Wochen über 700 Kin-
der begutachtet hatte, die wegen eines
Augenleidens nicht regulär am Schulun-
terricht teilnehmen konnten – mit der
Folge, sozial und in ihren Familien gra-
vierenden Nachteilen und Diskriminie-
rungen ausgesetzt zu sein.
„Als junger Verein sind wir sehr dankbar
für die unglaubliche Unterstützung
durch die Spendenaktion der ,Schwäbi-

schen Zeitung’“, freut sich Rüdiger Wal-
zer über das Rekordergebnis der SZ-
Weihnachtsspenden-Aktion 2020.
„Ebenso sind wir uns des uns entgegen-
gebrachten Vertrauens und die damit
verbundene Verantwortung für die
Spendengelder bewusst“, fügt er hinzu
und versichert: „Alle Spendengelder ge-
hen eins zu eins in die von uns ausge-
wählten Projekte, die vor Ort von Perso-
nen betreut werden, die wir persönlich
kennen und denen wir unser Vertrauen
schenken.“

Augenoperation und Weiterbildung 

Optikermeister Rüdiger Walser und seine Frau Sabine freuen sich über 4900 Euro,
die die SZ-Leser gespendet haben. Mit dem Geld können sie mit ihrem privaten
Hilfsverein „Wir helfen sehen“ weiterhin Projekte für Augengesundheit in Uganda
und Bolivien unterstützen. Foto: Tobias Schumacher

Weitere Infos über die Aktivitäten
und einzelnen Projekte des Isnyer

Hilfsvereins gibt es im Internet unter
www.wirhelfensehen.de 

Kinder in Uganda, deren Augenlicht
vom Isnyer Verein „Wir helfen sehen“
gerettet wurde, bedanken sich für die
Spenden der SZ-Leser. Die „Schwäbi-
sche Zeitung“ unterstützt das private
Hilfsprojekt aus Isny seit gut zwei Jah-
ren. Foto: Wir helfen sehen e.V.

Im Herbst wird vorbereitet, was den Frühling so schön macht: Das blaue Krokus-
feld am Bremenweiher (links) bringen Farbtupfer ins Stadtbild. Foto: SZ-Archiv
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Stadtnachrichten
Gemeinderat

Bei der Sitzung des Technik-, Immobi-
lien- und Umweltausschusses am Mon-
tag, 29. März, wurden folgende Themen
beraten:
1. Vergaben:
a) Die Erd- und Rohrverlegearbeiten für
die Wasserleitung zum neuen Hochbe-
hälter Lohbauer an Firma Brauchle, Ar-
genbühl, zum Netto-Angebotspreis von
29.937,00 Euro.
b) Die Arbeiten für die Kanalreinigung
und Kanalinspektion 2021 an die Firma
Male, Leutkirch, zum Bruttoangebots-
preis von 64.338,36 Euro.
c) Die Kanalsanierung in geschlossener
Bauweise an Firma Kanaltechnik Fries,
Börslingen, zum Bruttoangebotspreis
von 110.800,20 Euro.
2. Kreisverkehr Baugebiet Mittel-
ösch/L 318: Das Ingenieurbüro Daeges,
Wangen, wird mit den Ingenieurleistun-
gen beauftragt.
3. Qualifizierter Mietspiegel: Die Fort-
schreibung 2021 wird vom Ausschuss
einstimmig genehmigt.

Bei der Sitzung des Gemeinderats am
Montag, 29. März, wurden folgende The-
men beraten:
1. Verabschiedung Fachbereichsleiter
Claus Fehr: Der langjährige Leiter des
Fachbereichs Bauen, Immobilien, Wirt-
schaft wird offiziell in den Ruhestand
verabschiedet. Sein langes erfolgreiches
Wirken für Isny (38 Jahre) und seine Leis-
tungen werden von Bürgermeister und
Gemeinderat gewürdigt. (siehe Artikel in
der Rundschau).
2. Aktueller Bericht des Bürgermeis-
ters: Die Coronakrise ist seit einem Jahr
eine große Herausforderung für die Ver-
waltung. Wegen der Mutationen hat sich
das in den letzten drei Wochen deutlich
verschärft und Verordnungen werden
immer komplizierter. Mit sehr großem
Aufwand werden jetzt die über 85-Jäh-
rigen Härtefälle in Isny geimpft. Im
nächsten Schritt sind es die 83- bis 84-
Jährigen. Großer Dank an Karina Rast für
die Organisation. In der Kooperation von

DRK, AHZ, Kath. Kirchengemeinde und
Stadt wird jetzt täglich an Werktagen mit
Hilfe vieler Ehrenamtlicher im Gemein-
dehaus St. Michael getestet. Tests sind
aber kein Freibrief. Es sind damit aber
noch keine Öffnungen von Einzelhandel
und Gastronomie möglich. Isny wäre
auch gern Modellkommune nach Tübin-
ger Vorbild, dies ist nach den geltenden
Regelungen jedoch nicht möglich.
3. Anfragen von Stadträten: Die Frakti-
on der Grünen beantragt, dass Isny sich
als Modellkommune bewerben soll. Bür-
germeister Rainer Magenreuter ist dazu
bereits mit Bürgermeisterkollegen zu ei-
ner gemeinsamen Aktion im Gespräch.
4. Mittelfristige Finanzplanung Ei-
genbetrieb Wohnungsbau: Der Ge-
meinderat genehmigt diese mit großer
Mehrheit.
5. Vergabe Am Dorfbach, BA III: Für
diesen Bauabschnitt werden die Tiefbau-
arbeiten für die Sanierung der Kanalisati-
on und Wasserleitung in Beuren an Firma
Hämmerle aus Oggelshausen, zum Brut-
toangebotspreis von 646.672,63 Euro
vergeben.
6. Sondernutzungssatzung: Die Neu-
fassung wird vom Gemeinderat geneh-
migt.
7. Kindergarten Beuren: Der Gemein-
derat fällt die Grundsatzentscheidung
für einen Neubau des Kindergartens, wie
von Verwaltungs-, Finanz- und Sozial-
ausschuss und Ortschaftsrat empfohlen.

Termine

Sperrung Hofstatt
In der Hofstatt ist der Bereich von der
Oberen Stadtmauer bis zur Hofstatt Nr. 5
bis 25. Juni wegen Pflasterarbeiten voll
gesperrt. Lamm- und Pfluggasse sind für
Anlieger jeweils in beide Richtungen be-
fahrbar.

Amtliches

Geflügelpest
Mehrere Verdachtsfälle der Geflügelpest
wurden jüngst in verschiedenen Kleinbe-

ständen Nähe Isny festgestellt. Es wur-
den insgesamt 30 Hühner aus 5 betroffe-
nen Bestände getötet und unschädlich
über die Tierkörperbeseitigung entsorgt.
Mo-mentan wartet das Landratsamt auf
die Bestätigung des Untersuchungser-
gebnisses durch das Friedrich-Löffler-In-
stitut sowie auf die Feststellung des Vi-
russtammes.
Geflügelhalter, die ab 16. März Hühner
aus Bayern oder anderen Bundesländern
zugekauft haben oder in deren Bestän-
den plötzlich gesundheitliche Auffällig-
keiten auftreten, werden eindringlich
gebeten, sich beim Veterinär- und Ver-
braucherschutzamt zu melden, da auch
hier Infektionen nicht auszuschließen
sind. Außerdem wird darauf hingewie-
sen, dass auch Kleinstbestände mit nur
einem oder wenigen Tieren der Veteri-
närbehörde bekannt sein müssen und
verpflichtet sind, ihre Geflügelhaltung
beim Landratsamt registrieren zu lassen.
Formulare zur Meldung finden sich unter
www.rv.de. Als Restriktionsgebiete wer-
den nun ein Sperrbezirk mit einem Radi-
us von mindestens drei Kilometern sowie
ein Beobachtungsgebiet mit einem Radi-
us von insgesamt zehn Kilometern um
den betroffenen Betrieb eingerichtet. In
diesen müssen Geflügelhalter entspre-
chende Maß-nahmen treffen, unter an-
derem die Aufstallung (Stallpflicht) des
Geflügels. Diese Maßnahmen werden
vom Landratsamt Ravensburg mittels ei-
ner Allgemeinverfügung bestimmt, die in
den kommenden Tagen veröffentlicht
wird. Die Allgemeinverfügung mitsamt
ihren Maßnahmen sowie einer Karte der
Restriktionsgebiete kann dann unter
www.rv.de eingesehen werden.

Stellenausschreibung

Die Stadt Isny im Allgäu sucht für die
Ortsverwaltung Beuren zum 01. Oktober
2021 einen
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)
Beschäftigungsumfang 43,59 %
(17 Std./Woche)
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehö-
ren unter anderem:

- Allgemeine Sekretariatsaufgaben für
die Ortsverwaltung
- Standesbeamten für das Standesamt
Isny im Allgäu (Beuren) einschließlich
Durchführung von Trauungen
- Vor- und Nachbereitung der Sitzungen
des Ortschaftsrates
- Belegung Turn- und Festhalle mit Ver-
einsheim in Zusammenarbeit mit der
Kulturgemeinde
- Abrechnung der Veranstaltungen
- Ansprechpartner für die Vereine
- Organisatorische Arbeiten für das Na-
turbad am Badsee
Ihr Profil:
- Ausbildung zum Verwaltungsfachan-
gestellten
- Sicherer Umgang mit der MS-Office-
Software
- Bürgerfreundliche Arbeitsweise
- Eigenverantwortliches und selbständi-
ges Arbeiten
Die leistungsgerechte Bezahlung richtet
sich nach Entgeltgruppe 6 TVöD. 
Es handelt sich um ein unbefristetes Ar-
beitsverhältnis. Nähere Auskünfte und
Informationen: OV Silvia Ulrich / Monika
Bareth, Tel.: 07567-285, info@ortsver-
waltung-beuren.de. Wir freuen uns auf
Ihre Online-Bewerbung bis zum 3. Mai
2021 über unser Online-Bewerbungs-
portal unter www.isny.de/stellenange-
bote. Schriftliche Bewerbungen werden
nicht berücksichtigt.

Stadtbücherei
Neue Bücher in der Stadtbücherei
Lucy Foley: Sommernacht; Sabine Fried-
rich: Was sich lohnt; Lena Johannson: Die
Frauen vom Jungfernstieg – Gerdas Ent-
scheidung; Thérèse Lambert: Die Rebel-
lin; Gilly Macmillan: Sieben Wahrheiten;
Tea Ranno: Agata und ihr fabelhaftes
Dorf; Luis Sellano: Portugiesisches
Schicksal; Silvia Stolzenburg: Die Begine
und der Siechenmeister; Takis Würger/
Noah Klieger: Noah – von einem, der
überlebte; Juli Zeh: Über Menschen.
Während des Lockdowns bietet die Bü-
cherei weiterhin einen Abholservice an.
www.buecherei-isny.de oder Tel. 07562/
912161. Rückgabe ist nach telefonischer
Terminvergabe möglich.

Ortsnachrichten
Beuren

Bericht aus der Ortschaftsratssitzung
Bei der Ortschaftsratssitzung am 17.
März wurden folgende Themen beraten:

1. Am Dorfbach BA III- Erneuerung
Kanalisation und Wasserleitung - Ver-
gabeempfehlung an den Gemeinderat:
Herr Abt und Herr Frick vom WAV zeigten
anhand von Plänen die geplante Erneue-
rung der Kanalisation und Wasserleitung

im BA III. Dieser dritte Bauabschnitt sollte
bereits 2020 erfolgen, wurde aber auf-
grund der Corona-Pandemie und seiner
Auswirkungen auf den Haushalt auf
2021 verschoben. Der Ortschaftsrat gibt
einen einstimmigen Empfehlungsbe-

schluss an den Gemeinderat ab
Herr Abt sagte zu, abzuklären, ob der Eli-
sabethenweg, welcher erst 2022 geplant
ist, in diesem Zuge mitgemacht werden
könne. Dort gab es innerhalb eines Jahres
mehrere Rohrbrüche. Nach Fertigstel-
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IsnyRundschau
Stadt Isny – Isny hat 2020 wieder
beim Fahrradklima-Test des Allge-
meinen Deutschen Fahrrad Clubs
(ADFC) mitgemacht. Die Ergebnisse
liegen nun vor, die Ortsgruppe des
ADFC hat sich mit der Auswertung im
Detail befasst.

Mit der Note 3,24 liegt Isny auf Platz 34
von 418 Orten mit weniger als 20.000
Einwohnern bundesweit. In Baden-
Württemberg bedeutet das Platz 5 unter
den 74 Teilnehmerkommunen derselben
Größe. Bundesweit sind die Bewertun-
gen schlechter als in den Jahren zuvor, so
dass Isny sich mit ähnlichen Ergebnissen
wie in den Vorjahren im Vergleich zu an-

deren Städten verbessert hat. Eine höhe-
re Teilnehmerzahl beim diesem Fahrrad-
klimatest wäre wünschenswert.
Punkten kann Isnys Radverkehrssituati-
on bei den 97 Testteilnehmern insbeson-
dere im Bereich Infrastruktur und Fahr-
radklima: das Stadtzentrum ist gut mit
dem Fahrrad erreichbar (1,8), weitere
Ziele können zügig und direkt mit dem
Rad erreicht werden (2,0). Die schnellen
Radverkehrsverbindungen werden unter
anderem durch eine Öffnung von Ein-
bahnstraßen für Radfahrer in Gegenrich-
tung ermöglicht (2,6). Radfahren in Isny
macht Spaß (2,4), das Rad wird von allen,
egal ob alt oder jung, im Alltag genutzt
(2,6). Isny setzt sich für die Radverkehrs-

förderung ein (3,1) und wirbt fürs Rad-
fahren (2,9) - das zeigt u.a. die erfolgrei-
che Teilnahme an der Klimaschutz-Kam-
pagne STADTRADELN.
Etwas schlechter schneidet Isnys Radin-
frastruktur bei den Befragten in den Be-
reichen Sicherheit und Komfort ab.
Radwege und Radfahrstreifen seien zu
unsicher für junge und ältere Menschen
(3,5), zu schmal zum sicheren Überholen
(3,9) und im Mischverkehr mit den Autos
fühlen sich viele Radfahrer unsicher (3,5)
und erleben Konflikte und Situationen, in
denen sie von Autofahrern bedrängt und
nicht ausreichend als Verkehrsteilneh-
mer akzeptiert werden (3,0). 
Alle Ergebnisse unter

https://fahrradklima-test.adfc.de/
ergebnisse. 
Insgesamt zeigt die Befragung, dass sich
die Situation für Radfahrer in Isny in den
letzten beiden Jahren nur wenig verän-
dert hat. Dringend notwendige Maßnah-
men für mehr Sicherheit und Komfort im
Radverkehr möchte die Stadt Isny in Ko-
operation mit dem ADFC noch in diesem
Jahr in die Wege leiten. Dazu soll das be-
stehende Radwegenetz erweitert und
optimiert werden. 

Fahrradklima-Test 2020: Stadtzentrum mit Rad gut erreichbar

Weitere Informationen unter
www.adfc-bw.de/isny/

verkehrspolitik, Rückfragen und An-
regungen an isny@adfc-bw.de. 

lung der Arbeiten wird das Straßenbau-
amt den Fahrbahnbelag erneuern. Bau-
beginn voraussichtlich Mitte Mai.
2. Baugesuche: Kenntnisnahme und
einstimmige Zustimmung.
3. Landtagswahl: Dank der Ortsvorste-
herin an die Wahlhelfer.
4. Bekanntgabe aus dem nichtöffent-
lichen Teil: Einstimmiger Empfehlungs-
beschluss zum Neubau eines Kindergar-
tens in Beuren.

Neutrauchburg

Die Rollende Wertstoffkiste
steht am Freitag, 9. April von 11.30 bis
13.30 Uhr in der Argenstraße am Orts-
ausgang. Es ist hierbei Gelegenheit die
RaWEG-Säcke zu entleeren.

Großholzleute

Die Rollende Wertstoffkiste
steht am Montag, 12. April von 11 bis 13
Uhr vor dem Feuerwehrhaus in Groß-
holzleute. Es ist hierbei Gelegenheit die
RaWEG-Säcke zu entleeren.

Kleinhaslacher SC
Wie bereits erwartet, kann die am 16.
April geplante Generalversammlung
nicht stattfinden und verschiebt sich so-
mit auf unbestimmte Zeit. Den genauen
Termin werden wir dann rechtzeitig be-
kanntgeben. Die Tagesordnung behält
ihre Gültigkeit.

Untersuchung der Kanalisation
Im Auftrag der Stadt Isny (Ansprechpart-

ner Wasser- und Abwasserverband Unte-
re Argen, Herr Frick, Tel. 07562-9703-14)
untersucht die Firma Male aus Leutkirch,
die Kanalisation in den Ortsteilen Bols-
ternang, Großholzleute, Kleinholzleute
und Argen. 
Hintergrund für diese Untersuchung ist
die Erstellung eines Schadenskataster
der Kanalisation.
Zeitraum der Untersuchung: Mitte April
bis Ende Juni 2021. Hierzu müssen wir
auch die Privatgrundstücke betreten. Wir
bitten hierzu um Ihre Zustimmung. 
Während der Untersuchung kann es zu
Verkehrsbehinderungen im Untersu-
chungsgebiet und zu Spülgeräuschen im
Kanal kommen.
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis.

Rohrdorf
Die Rollende Wertstoffkiste
steht am Montag, 12. April von 8.30 bis
10.30 am Sportplatz. Es ist hierbei Gele-
genheit die RaWEG-Säcke zu entleeren.

Beuren: 
Tel. 07567/285, Fax: 07567/211, 
E-Mail: info@ortsverwaltung-beuren.de
Großholzleute:
Tel.: 07562/2426, Fax: 07562/1238, 
E-Mail: info@ortsverwaltung-grossholzleute.de
Neutrauchburg: 
Tel. 07562/93793, Fax: 07562/912294, 
E-Mail: info@ortsverwaltung-neutrauch-
burg.de
Rohrdorf: 
Tel. 07562/93696, Fax: 07562/ 912197, 
E-Mail: info@ortsverwaltung-rohr-
dorf.de

Stadt Isny (rau) – Für die Stadt Isny im
Allgäu ging zum 1. April 2021 zum
vierten Mal der qualifizierte Miet-
spiegel online.

Seit 2015 hat Isny einen qualifizierten
Mietspiegel. Letztmals wurde im Herbst
2018 vom EMA-Institut für empirische
Marktanalysen auf der Grundlage einer
repräsentativen Stichprobe von nicht
preislich gebundenen Wohnungen er-
stellt. Das bedeutet, dass diese nicht öf-
fentlich gefördert sind und anderen
Preisbindungen unterliegen. Der Miet-
spiegel basiert auf Daten, welche über

Fragebögen bei Miethaushalten im
Stadtbereich Isny sowie den Ortschaften
zum diesem Zweck gesammelt wurden.
Die Miethaushalte für die Erhebung wur-
den zufällig ausgewählt. 

An Marktentwicklung angepasst
Errechnet wurde der Mietspiegel 2019
nach wissenschaftlichen Grundsätzen
mit Hilfe der sogenannten Regressions-
methode und nun per Anwendung des
deutschen Verbraucherpreisindex an
die aktuelle Marktentwicklung ange-
passt. Der qualifizierte Mietspiegel 2021
ist wie sein Vorgänger auch für die Tei-

lorte anwendbar und wird ergänzt
durch eine Zusatzinformation über die
ortsüblichen Mietpreise für Garagen-
Stellplätze. Er leistet einen beträchtli-
chen Beitrag zur Rechtssicherheit und
bietet ein Höchstmaß an Transparenz
für Wohnungssuchende, Mieter und
Vermieter.
Als Orientierungshilfe stellt die Stadt Is-
ny den aktuellen qualifizierten Miet-
spiegel kostenlos zum Download sowie
einen Onlinerechner auf der Homepage
www.isny.de zur Verfügung. 
Die Formularfelder des Onlinerechners
erheben bequem die erforderlichen In-

formationen und so kann anhand von
Wohnungsmerkmalen wie Größe, Bau-
jahr, Ausstattung, Beschaffenheit und
Lage ohne größeren Aufwand der
durchschnittliche Mietpreis je Quadrat-
meter Wohnfläche berechnet werden.
Der Technik-, Immobilien- und Umwelt-
ausschuss hat in seiner Sitzung vom 29.
März den Mietspiegel genehmigt. Die
Städte Wangen, Leutkirch, Bad Wur-
zach und Bad Waldsee sowie acht kreis-
angehörige Gemeinden haben vom sel-
ben Institut jeweils einen qualifizierten
Mietspiegel erstellen lassen. Alle Miet-
spiegel wurden zum 1. April gültig.

Der qualifizierte Mietspiegel 2021 steht seit 1. April online
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Stadt Isny (rau) – Bauamtsleiter Claus
Fehr arbeitet seit 1. Januar 2021 nicht
mehr im Rathaus Isny. Zum 31. März
endete offiziell seine Tätigkeit für die
Stadt. Wegen Corona konnte er nur in
kleiner Runde und mit Abstand in den
Ruhestand verabschiedet werden. Die
„Entlassungsurkunde“ erhielt er
abends in der Gemeinderatssitzung.

„Claus, du hättest ein rauschendes Ab-
schiedsfest verdient“, bescheinigt ihm
Bürgermeister Rainer Magenreuter, man
könne ihm gar nicht genug danken. Aber
auch wenn es eine kleine Feierstunde
war, so verlief sie doch umso herzlicher,
ein wenig wehmütig aber auch humor-
voll. So wie es zu Claus Fehr passt, der bei
allen Herausforderungen seinen Humor
nie und seine Beherrschung seltenst ver-
lor. Zahlreiche Anekdoten aus seinen
knapp vier Jahrzehnten im Isnyer Rat-
haus beleuchten ein abwechslungsrei-
ches, herausforderndes, oftmals auch
kräfte- und nervenzehrendes Arbeitsle-
ben, das dennoch immer wieder amüsan-
te Momente mit sich brachte. „Ohne
Claus Fehr gäbe es keine Umgehungstra-
ße und hätte es keine Bau- und Gewer-
begebiete in den letzten Jahrzehnten ge-
geben“, zählt Bürgermeister Magenreu-
ter einige große Projekte auf. Es seien
mehrere 100 Mio. Euro von ihm für die
Stadt verhandelt worden, immer gut und
meist erfolgreich. Das zeige, welche Be-
deutung sein Job gehabt habe. „Du hast
die Stadtentwicklung maßgeblich voran-
getrieben.“ Und dabei habe er ihn immer
als offenen, freundlichen und bestens in-
formierten Kollegen erlebt. 
Vier Bürgermeister hat Fehr erlebt, Hu-
bert Benk, Dr. Christof Eichert, Manfred
Behrning und Rainer Magenreuter. Ihm
habe es als neuem Bürgermeister sehr
gut getan, so einen erfahrenen Kollegen
zu haben, bekennt dieser. „Ich hatte eine
super Zeit mit dir.“ 

Claus Fehr hat am 1. Mai 1983 im Rat-
haus Isny angefangen, damals gab es
noch eine Bahnlinie nach Kempten. Zu-
vor war er nach zwei Jahren als Zeitsol-
dat bei der Bundeswehr und der Ausbil-
dung zum gehobenen Dienst in der All-
gemeinen Finanzverwaltung Baden-
Württemberg, ab 1982 in der Oberfi-
nanzdirektion Stuttgart. Es zog ihn
jedoch wieder nach Oberschwaben oder
ins Allgäu und so bewarb er sich in Isny
als Leiter des Liegenschaftsamtes. 2005
folgte zusätzlich die Leitung des Bau-
amts und nach einer Umstrukturierung
wurde er Leiter des Fachbereichs III, Bau-
en, Immobilien, Wirtschaft. Wirtschafts-
förderer war deshalb einer der Wirkungs-
bereiche von Claus Fehr. Er pflegte stets
enge Kontakte zu den Isnyer Betrieben,
war bestens vernetzt und setzte sich
auch auf diesem Gebiet erfolgreich für
die Entwicklung der Stadt ein. 
Wie Fehr erzählt, erfuhr er im Bewer-
bungsgespräch, dass es keiner der Vor-
gänger länger als zwei Jahre ausgehalten
habe. Dass er es jetzt 38 Jahre „ausgehal-
ten“ hat, spricht für Fehrs Durchhaltever-
mögen aber auch dafür, dass er genau

der richtige Mann an der richtigen Stelle
war. 
Eine Präsentation im Gemeinderat bei
der dortigen Verabschiedungszeremonie
zeigt, wie sehr Fehr Isny geprägt hat.
Schulhäuser – ob Erweiterung der
Grund- und Hauptschule, Renovierung
des Gymnasiums oder der Neubau der
Realschule (durch die Gebrüder Immler) -
haben ihn ständig begleitet. Das letzte
große Schulbauprojekt, der Neubau der
Verbundschule, kann er nicht mehr selber
abschließen. Grunderwerb, ob für Stra-
ßen oder Wohn- und Gewerbegebiete,
verhandelte er erfolgreich, selbst in aus-
sichtslos scheinenden Fällen. Deutlich er-
innert er sich noch an die knappe Ab-
stimmung für die Fußgängerzone Was-
sertorstraße. Dass das Stadttor von Peter
Zumthor beim Bürgerentscheid abge-
lehnt wurde, bedauert er bis heute. Drei
Bürgerentscheide in Isny hat er an ent-
scheidender Stelle erlebt. Dass in Isny
früh auf Erneuerbare Energien und Kli-
maschutz gesetzt wurde, ist ihm mit zu
verdanken und dass Isny auf Anhieb den
„eea“ in Gold erwarb, daran hat er großen
Anteil. Ganz nebenbei organisierte er

auch noch zehn Jahre lang bis 2006 das
Isnyer Kinder- und Heimatfest.
Zu den ganz großen Projekten zählen si-
cher neben der Entwicklung von Wohn-
und Gewerbegebieten, die B12-Umfah-
rung, für die lange gekämpft werden
musste, und zuletzt die Sanierung der
Südlichen Altstadt einschließlich Umbau
des Hallgebäudes. Die Baufortschritte am
Marktplatz darf er nächstes Jahr als Spa-
ziergänger verfolgen.
„Claus Fehr hat nie auf die Arbeitszeiten
geschaut, er stand auch am Wochenende
und abends zur Verfügung – zeigte ein-
fach ein riesiges Engagement“, betont
Bürgermeister Magenreuter bei der
abendlichen Urkundenübergabe im Ge-
meinderat. „Viele Entwicklungen in Isny
tragen seine Handschrift.“ Stehend
klatscht der Gemeinderat Beifall. Und
Claus Fehr sagt zum Abschied aus voller
Überzeugung: „Ich würde heute alles
wieder so machen: Mich bei der Stadt Is-
ny bewerben, mich über die Stelle freuen
und Jahrzehnte hier bleiben.“

Claus Fehr hätte ein rauschendes Abschiedsfest verdient

Der Leiter des Fachbereichs III, Claus Fehr (vorne mit Geschenk) wurde in kleiner
Runde verabschiedet: (von links) Kämmerer Werner Sing, Personalratsvorsitzende
Silvia Kahl, Bürgermeister Rainer Magenreuter, seine Nachfolgerin als Fachge-
bietsleiterin Katharina Haug, Frank Reubold (Leitung Fachbereich II), Sachgebiets-
leiterin Diana Hanser. Fotos: Stadt Isny/Rau

Bürgermeister Rainer Magenreuter
überreicht Claus Fehr die Entlassungs-
urkunde.

Stadt Isny – Im Namen des gesamten
Gemeinderats sprach stellvertretende
Bürgermeisterin Sibylle Lenz die Lau-
datio auf Claus Fehr bei der Verab-
schiedung in den Ruhestand.

„Unser Verhältnis war immer von Res-
pekt geprägt“, sagte sie mit Blick auf die
Zusammenarbeit zwischen dem Gemein-
derat und ihm. Seine Loyalität habe sie
immer beeindruckt und „wenn Sie sich
ärgerten, musste man schon genau hin-
sehen, um es zu erkennen“. 
Sie habe den scheidenden Bauamtsleiter
im Team mit Bürgermeister Manfred
Behrning, Hauptamtsleiter Oskar Längst,
Bürgermeister Rainer Magenreuter und

Hauptamtsleiter
Frank Reubold
erlebt – und man
habe den Ein-
druck gehabt,
„alle Teams pass-
ten einfach“. In
diesen Teams ha-
be er sich in vie-
len Stunden und
mit viel persönli-
chem Engage-
ment für die
Stadt und deren
Bürgerinnen und
Bürger einge-
setzt.

Claus Fehr habe so unendlich viel für die-
se Stadt geleistet, sowohl als Leiter des
Bauamts als auch als Wirtschaftsförde-
rer. Und dabei habe er den Gemeinderat
immer mitgenommen, informiert und
man habe sich auf ihn verlassen können.
Nun könne er sich zurücklehnen, lächeln,
wenn er von brenzligen Situationen höre,
sich aber auch mal laut aufregen und
schimpfen, wenn er Entscheidungen
nicht nachvollziehen könne, scherzte Si-
bylle Lenz. Die große Abschiedsparty, die
er verdient habe, werde nachgefeiert, so-
bald es möglich sei. Am Ende überreichte
sie ihm einen Geschenkkorb und sagte:
„Danke, lieber Herr Fehr, dass Sie immer
für uns da waren.“

Zusammenarbeit von gegenseitigem Respekt geprägt

Sibylle Lenz überreicht Claus Fehr einen Geschenkkorb des
Gemeinderats. Foto: Stadt Isny
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ISNY - Den Tag der offenen Türe bietet
die Naturwissenschaftlich-Techni-
sche Akademie (nta) Isny in diesem
Jahr am 17. April aus gegebenem An-
lass in virtueller Form via Videokon-
ferenz an.

Interessenten besuchen die Webseite der
nta (www.nta-isny.de) und melden sich
dort vorab an. Anschließend erhalten sie
den Link zu einer halben Stunde Konfe-
renzzeit. Installiert werden muss dafür
nichts, eine Verbindung zum Internet
reicht aus. Ein Lehrer oder eine Lehrerin
der gewählten Fachrichtung leitet die Vi-
deokonferenz und beantwortet die Fra-
gen der Teilnehmenden zu den unter-
schiedlichen Ausbildungsbereichen so-
wie zur Möglichkeit, parallel die Fach-
hochschulreife zu erwerben. Die nta
bietet Schülerinnen und Schülern mit
mittlerem Bildungsabschluss vier staat-
lich anerkannte, zukunftsträchtige Be-
rufskollegs im MINT-Bereich und damit
Berufschancen in hochtechnologischen
naturwissenschaftlichen Berufen. 
Normalerweise lädt die nta Isny im März
Schülerinnen und Schüler, Eltern und In-

teressierte ein, um in den Räumen der
nta mehr über die einzelnen Ausbil-
dungsgänge zu erfahren. Zu den Ausbil-
dungsberufen der Zukunft gehören As-
sistentinnen und Assistenten in den Be-
reichen Chemie (CTA), Biotechnologie
(BioTA), Pharmazie/Apotheke (PTA) und
Informations- und Kommunikations-
technik (AIK/ITA).

Anmeldung per Mail
Auf der Webseite der nta
(www.nta-isny.de) finden Interessenten
einen Anmeldebutton. Über das Anmel-
deformular können das Zeitfenster am
Vor- oder Nachmittag sowie die ge-
wünschte Fachrichtung ausgewählt und
die Daten übermittelt werden. Ein paar
Tage nach Absenden der Anmeldung
kommt eine Antwortmail mit dem Link
zur halbstündigen Videokonferenz und
der genauen Uhrzeit. Für die Teilnahme
an der Videokonferenz muss kein Pro-
gramm installiert werden, eine Internet-
verbindung ist ausreichend. Der Link ist
nur für die Konferenz am 17. April gültig.
Die Teilnehmenden entscheiden selbst,
ob sie mit Bild und Ton oder nur mit Ton

präsent sein möchten. Jede Fachrichtung
der nta ist von einer Lehrerin oder einem
Lehrer vertreten, der die Videokonferenz
leitet und alle Fragen der Teilnehmenden
live beantwortet.

Sonderkonditionen für alle 
vier Berufskollegs
Seit dem September 2020 wird für die
Ausbildung bei der nta Isny kein Schul-
geld erhoben. „Wir sind uns der schwieri-
gen Situation bewusst, in der Unterneh-
men, Arbeitnehmer aber auch Schulab-
gänger sich gerade befinden. Deshalb
wollen wir unseren Beitrag leisten, um
den Schülerinnen und Schülern die
Chance auf eine Ausbildung mit Perspek-
tive zu geben“, erklärt Karl Maier, Ge-
schäftsführer der nta gGmbH. Denn nach
wie vor herrsche in der Industrie ein ho-
her Bedarf an Fachkräften. Spezialisten
mit einer naturwissenschaftlich-techni-
schen Ausbildung haben große Erfolg-
schancen auf dem Arbeitsmarkt.

Über die Naturwissenschaftlich-
Technische Akademie Isny
Die traditionsreiche Naturwissenschaft-

lich-Technische Akademie Isny (nta) ist
eine der renommiertesten privaten Bil-
dungseinrichtungen in Deutschland und
wurde 1945 gegründet. Zum Leitungs-
team gehören Professoren der verschie-
denen Fachrichtungen. Schülerinnen
und Schüler mit einem mittleren Bil-
dungsabschluss haben hier die Möglich-
keit, vier staatlich anerkannte Berufskol-
legs sowie einen Vorbereitungskurs zu
besuchen. Begleitend können sie die
Fachhochschulreife für Baden-Würt-
temberg erwerben und sich damit für ei-
ne akademische Laufbahn qualifizieren. 
Ausgebildet werden Assistentinnen und
Assistenten in den Bereichen Chemie
(CTA), Biotechnologie (BioTA), Pharma-
zie/Apotheke (PTA) und Informations-
und Kommunikationstechnik (AIK/ITA).
Die Ausbildung dauert zwei Jahre (PTA
zweieinhalb Jahre). Durchschnittlich er-
werben parallel 300 Schülerinnen und
Schüler an der nta ihre Berufsqualifikati-
on, rund ein Drittel davon mit der Zusatz-
qualifikation Fachhochschulreife. Zum
Campus der nta in Isny gehören eine ei-
gene Bibliothek, eine Mensa sowie
Wohnheime.

Virtueller Tag der offenen Türe bei der nta

Videokonferenz zu Ausbildungsberufen mit Zukunft Fotos: nta

Der Abendgottesdienst zum Palmsonntag wurde in der Neutrauchburger Kirche
umrahmt von wunderbaren Saxophon-Klängen des Leutkircher Musikers Christian
Segmehl. Schon beim ersten Stück, dem Tango von Piazzolla, hörte man das groß-
artige Können des bekannten Künstlers mit Auftritten in ganz Deutschland – vor
der Pandemie. Mit virtuosen Stücken von Bach, Cockroft u.a. Komponisten be-
gleitete Segmehl die von Pastoralreferentin Jeanette Krimmer geleitete Feier. Es
ging um Jesus und seinen glorreichen Einzug in Jerusalem, der den Menschen
Hoffnung gab, die Hosianna jubelten. Christian Segmehl gab dieser Freude mit
seinem Alt-Saxophon wahrlich Ausdruck und ließ sein Instrument in allen Facetten
jubilieren. Viel Beifall kam aus den gut besetzten Reihen. Palmen wurden gesegnet
und konnten mitgenommen werden. Text/Foto: Carmen Notz

“Hosianna” – 
Auch das Saxophon jubiliert
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Erich Nuß

Weggefährten
Eine der schönsten Oster-Erzählungen
ist für mich die Geschichte von den
Emmaus-Jüngern.
Wie oft haben wir diese Geschichte
schon gehört... 
Vielleicht hören wir sie nach unseren
Erfahrungen vom vergangenen Jahr
noch einmal neu und aus einem ande-
ren Blickwinkel heraus? Mir sind die
beiden Emmaus-Jünger jedenfalls in-
nerlich näher als in manchen Jahren
zuvor.
Mich berührt es, dass sie sich zu zweit,
als Weggefährten, auf den Weg ma-
chen. Sie kommen von Jerusalem, dem
Ort des Kreuzestodes Jesu, dem Ort der
zerschlagenen Hoffnungen, und sie
sind gemeinsam aufgebrochen zu ei-
nem anderen Ort – noch nicht ahnend,
was jetzt kommen wird.
Wir würden heute sagen: Sie haben
(noch) „keinen Plan“, wie es weiter
gehen kann.
Sie sind als Weggefährten unterwegs
und vertrauen einander alles an, was
sie belastet: ihre Enttäuschungen und
ihre Mutlosigkeit. Genau in dieser Si-
tuation gesellt sich ein Fremder hinzu,
der sie fragt, worüber sie reden, der
Fremde hört ihnen zu und schenkt
ihnen Worte des Trostes. Später er-
kennen ihn die Jünger beim Mahl als
ihren auferstandenen Herrn.
Für mich ist in dieser Geschichte wich-
tig, dass sich die beiden Jünger nicht in
ihrer Trauer zurückziehen und „ein-
igeln“, sondern dass sie sich gemeinsam
auf den Weg machen.
Vielleicht haben wir im vergangenen
Jahr noch einmal neu erlebt, wie wich-
tig für uns Weggefährten und Wegge-
fährtinnen geworden sind – Menschen,
denen wir uns anvertrauen konnten mit
allem, was uns beschäftigt, was uns
Sorgen macht, was uns ängstigt. Men-
schen, die nicht sagen: „Lass mich doch
zufrieden – ich kann es nicht mehr
hören – hör doch auf mit deinem Ge-
jammer...“
Genau das geschieht auf dem Weg von
Jerusalem nach Emmaus nicht. Da ist
genügend Raum, sich mit allem zu
zeigen, was gerade an Gefühlen da ist.
Und genau das ist ein „Türöffner“ für
eine neue Erfahrung – eine Auferste-
hungs-Erfahrung.

Ich finde diese Geschichte ermutigend
und ich würde mir wünschen, dass uns
das mehr und mehr gelingt: einander
zu Weggefährten zu werden, damit wir
auch nach Ostern immer wieder neue
Auferstehungs-Erfahrungen machen
können.

IMPULS

Aktuelles
Firmung
Die Firmung kann leider wegen der
Verlängerung des Lockdowns nicht wie
geplant am Wochenende 17./18. April
stattfinden. Sobald ein neuer Termin
feststeht werden die Firmlinge ent-
sprechend informiert.

Erstkommunion in der Seelsorgeein-
heit
Auch in diesem Jahr können die Erst-
kommunionfeiern nicht wie gewohnt
nach Ostern gefeiert werden.
Die Erstkommuniongottesdienste fin-
den wie folgt statt: 
Am 20. Juni und am 27. Juni, jeweils
um 9 Uhr und um 11 Uhr in Isny. 
Am 20. Juni um 10.30 Uhr in Rohrdorf
und am 27. Juni um 10.30 Uhr in 
Beuren. 
Weitere Informationen werden den
Erstkommunionfamilien in einem Brief
mitgeteilt.

Werktaggottesdienst in Beuren
Mit Beginn der Sommerzeit finden nun
wieder die Werktagsgottesdienste in
Beuren am Donnerstag um 19 Uhr
statt.

Osterkerzen Isny
Die Spenden für die Osterkerzen in Isny
haben ein Gesamtergebnis von ca. 650
Euro eingebracht. 
Ganz herzlichen Dank an Frau Hei-
sing-Mimra (Foto), die fast 150 Oster-
kerzen in vielen Stunden Arbeit für uns
so liebevoll verziert hat. Der Erlös der
Osterkerzen spendet Frau Heising-
Mimra an die Stiftung Kinderchancen
Allgäu.

Spende Palmbuchen Isny
Für die Palmbuschen am Palmsonntag
wurden 220 Euro gespendet. Diese
Summe wird der Aktion Missio zu Gute
kommen. Herzlichen Dank an die fleißi-
gen Helferinnen Hilde Käser, Sabina
Halder, Hilde Halder und Rosmarie
Käser, die die schönen Palmbuschen
gebunden haben.

Musik und Gebet
Herzliche Einladung zur nächsten Aus-

zentrums Bodensee-Oberschwaben. 
Die Veranstaltung findet am 22. April
um 18.30 Uhr statt und ist kostenfrei. 
Reste in der Küche sind nicht übrig,
sondern lecker. Werden sie richtig ver-
wendet, landet weniger im Müll. Thema
des Vortrags ist die Lebensmittelver-
schwendung in Deutschland. Warum
wird so viel weggeworfen und wie kann
das verhindert werden? Strategien für
eine gute Einkaufsplanung und das
Wissen über die richtige Lagerung
helfen dabei, dass nichts verdirbt. Teil-
nehmer erfahren außerdem, wie Porti-
onsgrößen richtig bemessen werden -
damit sich die Frage der Verwertung
gar nicht erst stellt. 
Eine Anmeldung ist über www.keb-
rv.de bis zum 16. April erforderlich. 
Kurz vor Veranstaltungsbeginn erhalten
Sie den Link zum Beitritt für die Online-
Veranstaltung.

Segensgebet (Marie-Luise Langwald)
Gott, du hast die Tür deines Himmels
geöffnet, 
hast Schloss und Riegel entfernt,
um uns nahe zu kommen.
Tritt ein in den Raum unseres Lebens
uns segne uns.
Jesus Christus, du hast die Tür des
Himmels durchschritten, bist zur Welt
gekommen und zur Tür geworden.
Tritt ein in den Raum unserer Herzen
und segne uns.
Heiliger Geist, du öffnende Kraft, du
hast ängstlich verschlossene Türen
geöffnet, hast Enge weit gemacht und
Menschen in die Welt gesandt. 
Tritt ein in den Raum unserer Familien,
unserer Arbeitswelt, unserer Kirche,
sende uns, Türen zu öffne, dich ein-
zulassen und hinauszugehen, um dir zu
begegnen und dich zu kündigen, angst-
los und gott-voll.

gabe von Musik und Gebet am Sonn-
tag, 25. April um 18.30 Uhr in der
Kirche St. Maria in Isny
Unter dem Motto „Leben in Fülle“ wer-
den Sie musikalisch inspiriert von Kle-
mens Vetter am Euphonium und Chris-
tian Schmid am Klavier. Zelebrant an
diesem Abend ist Erich Nuß.
Wer sicher gehen möchte, einen Platz
zu bekommen, kann sich bis bis Freitag,
23. April um 12 Uhr im Pfarrbüro Isny
unter Tel. 07562/97110 oder
kathpfarramt.isny@drs.de anmelden.

Josefskapelle
Die Josefskapelle auf dem Vorstadt-
friedhof ist seit Anfang April wieder
geöffnet. Das Gerüst bleibt weiterhin in
der Kapelle, bis wir weitere Informatio-
nen über den Fortgang der Renovie-
rungsarbeiten haben.

Testzentrum für Schnelltests im 
Gemeindehaus St. Michael
Aufgrund der aktuellen Lage hat das
Testzentrum für Schnelltests im Ge-
meindehaus St. Michael an folgenden
Tagen geöffnet: Montag, Mittwoch,
Freitag von 16 Uhr bis 18 Uhr; Dienstag,
Donnerstag und Samstag von 10 Uhr
bis 12 Uhr.
Nützen Sie die Möglichkeit der kosten-
losen Schnelltests, ohne Voranmeldung.
Auf Wunsch bekommen Sie eine Be-
scheinigung über das aktuelle Test-
ergebnis. Weitere Informationen unter
Tel. 07562/971120.

Online-Vortrag gegen Lebensmittel-
verschwendung
"Restlos gut und glücklich - gegen die
Lebensmittelverschwendung" lautet der
Titel eines Online-Vortrags der Katho-
lischen Erwachsenenbildung Kreis Ra-
vensburg e.V. und des Ernährungs-

Kirchenblatt der kath. 
Kirchengemeinden



9 Isny aktuell 7. April 2021 Gottesdienste

9. April bis 18. April 2021

Liturgie

Zweiter Sonntag der Osterzeit
Apg 4, 32–35: Die Menge derer, die
gläubig geworden waren, war ein
Herz und eine Seele
1 Joh 5, 1–6: Alles, was aus Gott
gezeugt ist, besiegt die Welt
Joh 20, 19–31: Acht Tage darauf
kam Jesus bei verschlossenen Türen
und trat in ihre Mitte

Isny 

St. Georg u. Jakobus = (G)
St. Maria = (M)
So, 11.4., 10.30 Uhr (M) Messfeier,

musikalisch mit Männerschola
18.30 Uhr (M) Messfeier

Do, 15.4., 9 Uhr (M) Marktmesse
So, 18.4., 10.30 Uhr (M) Messfeier

18.30 Uhr (M) Messfeier

Rosenkranz: Di 18 Uhr in St. Maria 

Anbetung: Mo 18 Uhr in St. Maria

Totengedenken:
11.4. Max Wiedemann

Neutrauchburg –
Zum kostbaren Blut

Fr, 16.4., 19 Uhr musikalisches Abend-
gebet mit Ansgar Krimmer (Orgel)
und Klinikseelsorgerin Jeanette
Krimmer (Impulse)

Bolsternang St. Martinus

Fr, 9.4., 18 Uhr Messfeier
So, 11.4., 10.30 Uhr Messfeier

Fr, 16.4., 19 Uhr Messfeier mit Buchen-
stockschwestern

So, 18.4., 10.30 Uhr Messfeier

Rosenkranz: immer freitags jeweils
eine halbe Stunde vor der Abendmesse

Totengedenken:
11.4. Otto Seeger; Thea und Hans
Ohmayer; Klara und Alexander Gresser

Beuren St. Petrus und Paulus

Sa, 10.4., 18.30 Uhr Vorabendmesse
mit Vivente

Do, 15.4., 19 Uhr Messfeier
So, 18.4., 9 Uhr Messfeier mit dem

Kirchenchor

Menelzhofen St. Margareta

So, 11.4., 9 Uhr Messfeier 
So, 18.4., 10.30 Uhr Messfeier

Rohrdorf St. Remigius

So, 11.4., 10.30 Uhr Messfeier

Di, 13.4., 9 Uhr Messfeier
Sa, 17.4., 18.30 Uhr Vorabendmesse

Rosenkranz: Samstag um 18.30 Uhr 
in der Pfarrkirche

Totengedenken:
11.4. Benjamin und Johanna Fischer;
Benedikt, Ludwig und Thomas Fischer

Einrichtungen/
Ordensgemeinschaften

Neutrauchburg-Klinikseelsorge
Pastoralreferentin Jeanette Krimmer
Tel. 07562/2443
www.klinikseelsorge-neutrauchburg.net
Begegnungsstätte Landpastoral:
Sr. Helen Oßwald, Sr. Daniela Immler
Grabenstr. 37, Tel. 07562-8594
landpastoral.isny@drs.de
Schwestern der Hl. Klara, 
Buchenstock:
Buchenstock 8, Tel. 07562-2192
www.klaraschwestern.at
tägl. 17 Uhr Anbetung; 18 Uhr Vesper
(bitte vorher telefonisch anmelden)

Gottesdienste und Termine der kath. Seelsorgeeinheit Isny

Kath. Kirchengemeinden

Siggen
Sonntag, 11.4., 10.15 Uhr

Eglofs
Sonntag, 11.4., 9 Uhr

Ratzenried
Samstag, 10.4., 18 Uhr

Eisenharz
Sonntag, 11.4., 9 und 10.15 Uhr
Erstkommunion

Christazhofen
Sonntag, 11.4., 10.15 Uhr

Enkenhofen
Sonntag, 11.4., 9 Uhr

Röthenbach
Samstag, 10.4., 19.30 Uhr

Gestratz
Sonntag, 11.4., 10 Uhr

Hellengerst
Sonntag, 

Kleinweiler
Sonntag, 11.4., 8.30 Uhr

Weitnau
Freitag, 9.4., 19 Uhr
Sonntag, 11.4., 10 Uhr

Sibratshofen
Samstag, 10.4., 18 Uhr

Rechtis
Samstag, 10.4., 19.30 Uhr

Evang. Kirchengemeinde

Informationen unter www.isny-

evangelisch.de oder tel. im Ge-
meindebüro, Tel. 07562/2314

Evang. Nikolaikirche
jeden Sonntag 10.30 Uhr

Neutrauchburg Lukaskirche
jeden Sonntag 9.30 Uhr, 
mit Anmeldung bis Samstagabend
unter 07566/945810 oder 0177/
7127693

Kapelle Seltmans
Sonntag, 11.4., 9 Uhr

Adventgemeinde Isny

Dekan-Marquart-Straße 18
Samstag, 9.30 Uhr: Bibelgespräch

und Kinderbibelstunde; 
Samstag, 11 Uhr: Predigtgottes-
dienst; Hauskreise mittwochs, 
Tel. 07562/6189966

Ev. Freikirchliche Gemeinde

Obere Achstraße 13/17
Sonntag, 9.30 Uhr

Neuapostolische Kirche Isny

Maierhöfener Straße 6
Sonntag, 9.30 Uhr
Donnerstag, 20 Uhr

Gottesdienste

Seelsorgeteam:
Pfr. Dr. Edgar Jans, Kanzleistr. 23
07562-9711-0, Edgar.Jans@drs.de
Pfarrvikar Dieter Huynh 
07562-9742556, Dieter.huynh@drs.de
Diakon Jochen Rimmele
07562-9711-14
Jochen.Rimmele@drs.de
Pastoralreferent Erich Nuß 
07562-9711-15 oder 07562-4952 
Gemeindereferentin Sonja Schlager
07562-9711-16
Sonja.Schlager@drs.de

Pfarrbüro Isny, Bolsternang und
Rohrdorf:
Kanzleistraße 23, 88316 Isny
07562-9711-0 Fax 07562-9711-29
www.isny-katholisch.de
KathPfarramt.Isny@drs.de
Mitarbeiterinnen: Waltraud Dieing,
Martina Tronsberg
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do und Fr 8-11 /
Do 14-17.30 (Mi geschlossen)

Pfarrbüro Beuren und 
Menelzhofen:
Elisabethenweg 6, 88316 Isny-Beuren
07567-258 Fax 07567-92023
StPetrusundPaulus.Isny-Beuren@drs.de
Mitarbeiterin: Margit Pfurrer
Öffnungszeiten: Di u. Do 9-11.30 Uhr 

Gesamtkirchenpflege Isny
Silke Sautter, Schultesberg 5
07562-7097819
silke.sautter@ahz-isny.de 

Kirchenmusiker Christian Schmid
christian.schmid@drs.de

Alle Gottesdienstzeiten finden Sie
auch auf unserer Homepage unter
www.isny-katholisch.de
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Isny Marketing GmbH
Im Hallgebäude 
Marktplatz 2 
88316 Isny im Allgäu 
Fax: 07562/61894 99 

Büro für Tourismus
Isny Info mit Isny Shop
Veranstaltungstickets

Isny Info bietet Click&Meet. Ein-
kaufen mit Termin: Die Isny Info
bietet die Möglichkeit, die neuen
Isny Produkte direkt vor Ort im
Shop einzukaufen.
Termine können online über
www.isnyshop.simplybook.it/ ge-
bucht werden. Hier sind Termine
von Mo bis Fr, 9–12 und 14–17 Uhr
buchbar, die Einkaufszeit der ge-

buchten Termine ist auf 15 Minuten
begrenzt, weitere Informationen zur
Erreichbarkeit der Isny Marketing
GmbH unter www.isny.de/img. 
Tel.: 07562/99990 50

Büro für Kultur 
Geschäftsstelle Kulturforum Isny

e.V.
Leitung: Karin Konrad 
Telefon: 07562/99990 65 
E-Mail: kultur@isny-marke-
ting.de 

Büro für Stadtmarketing 
Geschäftsstelle Isny Aktiv e.V.

Leitung: Katrin Mechler 
Telefon: 07562/99990 60 
E-Mail: info@isny-aktiv.de 

Isny Marketing GmbH

Stadtbücherei 
Derzeit geschlossen, Abholservice
unter Tel. 07562/912161,
info@buecherei-isny.de oder
www.buecherei-isny.de 

Volkshochschule Isny
zur Zeit nur telefonisch erreichbar,
Rainstraße 12, Isny, Mo bis Fr 9-12
Uhr, Do 9-12 Uhr und 14-18 Uhr 
Tel. 07562/56800

Mobilitätszentrale und 
DB-Agentur Isny

Im Kurhaus am Park
Unterer Grabenweg 18
88316 Isny im Allgäu
Tel. 07562/97354 03
info@mobizentrale-isny.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr
9-12.30 Uhr und 13.30-17 Uhr
Mi, Sa, So, Feiertage geschlossen

Stadtseniorenrat Isny
Zur Zeit nur telefonisch erreichbar
unter 0151/ 20172019
Internet www.ssr-isny.de
e-mail info@ssr-isny.de
Marktsprechstunde 1. und 3. Do
9.30-11 Uhr

Obdachlosenberatung
Sozialberatung für Obdachlose und
von Obdachlosigkeit bedrohte Men-
schen; Wilhelmstraße 21, altes
Krankenhaus 1. Stock

Sprechzeiten: Mo und Mi 9.30-
11.30 Uhr; Do 13.30-15. 30 Uhr und
nach Vereinbarung!
Wegen Corona, bitte um telefo-
nische Voranmeldung, Tel.: 07562/
9758700
obdachlosenberatung-isny-
diakonie-oab@dornahof.de

Arkade - Fachdienst für psychisch
Kranke, Sozialpsychiatrischer Dienst, 
ambulant betreutes Wohnen,
Soziotherapie

Termine derzeit nur mit telefo-
nischer Voranmeldung möglich,
07562 / 6454900, Wilhelmstraße 21

Pflegestützpunkt Landkreis RV
Sabine Bracciale 
Ottmannshofer Straße 44-46 
88299 Leutkirch im Allgäu, 
Tel. 07561/9820-3501, 
Fax 0751/85-773501
E-Mail: s.bracciale@rv.de 
Einmal monatl. Sprechstunde im
Rathaus Isny 

Isnyer Tafelladen
Espantorstr. 17
Öffnungszeiten Montag und Mitt-
woch von 13.30-16 Uhr
Tel. 07522/7075118

Welt Laden
telefonische Bestellungen möglich
unter 07562/6539935, Bahnhofstr.
12, Isny, 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 15-18 Uhr;
Do 9.30-12 Uhr; Sa 10-13 Uhr

Wertstoffhof Weidach
Tel. 07562/4184, kostenl. Entsor-
gung: Glas, Papier, RAWEG-Sack,
Sperrmüll, Gartenabfälle; Mo bis Sa
8-12 Uhr, Mo bis Fr 13-17 Uhr 

Öffentl. Einrichtungen

Ärztlicher Notfalldienst
Mo-Fr 9-19 Uhr: docdirekt - Kos-
tenfreie Onlinesprechstunde von
niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für ges. Versicherte
unter 0711/96589700 oder docdi-
rekt.de.; Ärztlicher Bereitschafts-
dienst an den Wochenenden und
Feiertagen und außerhalb der
Sprechstundenzeiten: Tel. 116117

Corona-Hotlines
Landesgesundheitsamt: Tel. 0711/
904-39555 (Mo-So von 9-18 Uhr)
Gesundheitsamt Ravensburg:
0751/85-5050

Infotelefon der ges. Krankenkassen
Tel. 0800-8484 111 

Apotheken
Samstag, 10. April

8.30 bis 8.30 Uhr d. nächsten Tages:
Kloster-Apotheke, Wassertorstraße
5, Isny, Tel. 07562/975560

Sonntag, 11. April
8.30 bis 8.30 Uhr d. nächsten Tages:
Apotheke im Gesundheitszentrum,
Siemensstraße 12, Wangen, 
Tel. 07522/931077
von 11 bis 12 Uhr:
Kloster-Apotheke, Wassertorstraße
5, Isny, Tel. 07562/975560

Sonntagsdienste

Kunsthalle im Schloss, Isny
Friedrich Hechelmann: Bilder und
Gemälde; Originalillustrationen zur
Bibel, Nils Holgerssons Reisen und
Abenteuer, Orpheus und Eurydike,
Ein Sommernachtstraum – Bilder zu
Shakespeares Märchenspiel, Skizzen
und Bilder zu Friedrich Hechel-
manns Romanen „Livia“ und „Mano-
lito“, Bronzen – Engel und Fabel-
wesen, Skulpturensammlung – Zeit
der Götter – Zauber der Form, 
Marienkapelle

Städt. Galerie im Schloss
„StoffWechsel“ Kunst trifft auf
Literatur, zu den 37. Baden-Würt-
tembergischen Literaturtagen
Öffnungszeiten im Schloss: Fr
14–18 Uhr, Sa und So 11–18 Uhr,
Anmeldung per Telefon unter
07562/ 914100 oder per E-Mail an 
info@kunsthalle-schloss-isny.de,
zu den regulären Öffnungszeiten
sowie Montag bis Freitag von 9-11
Uhr. Zutritt nur mit medizinischer
Maske (FFP2 Standard), darüber
hinaus gelten die aktuellen Hygie-
neregeln. 

Info: www.kunsthalle-schloss-
isny.de und www.isny.de 

Frauenzell, Am Vogelberg 37
Arbeiten von Margarete Funke,
Keramik - Objekte - Naturkunst,
Besuch nach tel. Vereinbarung
unter 08373/9877750

Atelier Gabriele M. Lulay
Friesenhofen, Besuch im Atelier n.
Voranmeldung, Tel. 0172/1042355

Atelier Werner Kimmerle
Besuch im Atelier im Schloss Isny
nach Voranmeldung 07562/913064
www.w-kimmerle-kunst.de

Atelier für Malerei und Glasgestal-
tung Susanne Wolf
Am Nellenberg 23, 87480 Weitnau-
Kleinweiler, Mo-Fr 9-17 Uhr und
nach Voranmeldung, Info-Tel: 
08375/975301 oder 
wolf@wolf-glas-und-kunst.de

Studio für Malerei und Objekte 
Ute Drescher
Isny, Am Feuerschwanden 5
Tel. 07562/3554, 
www.ute-drescher.de, Besuch ist
möglich nach Voranmeldung

Ausstellungen

Der März-Vollmond beleuchtet mystisch die Stadt, gesehen von Professor Dr.
Wolfgang Dieing am Montag letzter Woche nach der Gemeinderat-Sitzung.

Mystischer Vollmond über der Stadtmauer
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Rathaus Isny
Mo bis Fr 9-12 Uhr
Do 14-18 Uhr

Kurhaus Isny
Mo bis Fr 8-17 Uhr 

Bäckerei Hamma
Mo bis Fr 7-18 Uhr
Sa 7-17 Uhr, So 8-17 Uhr

Einkehrbackstube (Bäckerei Mayer)
Mo bis So 7-18 Uhr

Bergtorcafe (Bäckerei Mayer)
Mo bis Fr 6.30-18 Uhr, 
Sa + So 6.30 -13 Uhr

Cafe Schatten (Steinhauser)
Mo bis Sa 6.30-13.30 Uhr
So 7.30-15 Uhr

Eiscafe Soravia
Mo bis So 10-18 Uhr

Behinderten-WC

Parkhaus Am Stadtpark West und 
Parkhaus Post

Behinderten WC –Zugang nur mit
Euroschlüssel

Nette Toilette/Öffentliche Toilette

Donnerstag, 8. April

9-11 Uhr und nach Vereinbarung:
Sprechstunde Herz und Gemüt:
Beratung und Informationen für
Senior*innen, Ehrenamtliche, am
Ehrenamt Interessierte und pflegen-
de Angehörige, sowie die Organisa-
tion von unserem Fahrdienst und
Besuchsdienst im Paul-Fagius-Haus,
Marktplatz 12, Petra Anna Dröber,
07562/905747 oder
isny@herzundgemuet.de

9-11 Uhr: Information und Beratung
im AHZ Servicebüro, Wassertor-
straße 43, Tel. 07562/914465

SSR: über Telefon 0151/20172019 oder
per mail (info@ssr-isny.de) erreich-

bar. Die Vorsorgemappen und die
Vordrucke für Vorsorge-Verfügun-
gen sind weiterhin im Bürgerbüro
des Rathauses erhältlich

Montag, 12. April

14-16 Uhr und nach Vereinbarung:
Sprechstunde Herz und Gemüt:
Beratung und Informationen für
Senior*innen, Ehrenamtliche, am
Ehrenamt Interessierte und pflegen-
de Angehörige, sowie die Organisa-
tion von unserem Fahrdienst und
Besuchsdienst im Paul-Fagius-Haus,
Marktplatz 12. Petra Anna Dröber,
07562/905747 oder 
isny@herzundgemuet.de

Senioren

9.4.: Peter Natterer, 
Eisenharz, 70 Jahre

11.4.: Maria Buffler, 

Eisenharz, 85 Jahre
13.4.: Brigitte Eichkorn, 

Eisenharz, 70 Jahre

Geburtstage

ISNY (WS) - „Grundschulkinder sitzen
in diesen Pandemiezeiten noch mehr
als vorher, viel zu lange am PC und
vertreiben sich die Zeit mit Filmen und
Computerspielen“, ist Isnys Stadt-
sportlehrer Daniel Kremers Vermu-
tung. 

Mit einem niederschwelligen, sportli-
chen Angebot will er die Kinder einen
ganzen Monat lang aktivieren. Körperli-
che Betätigung und Bewegung sei in je-
dem Alter von essentieller Bedeutung,
für Kinder aktuell besonders wichtig.
Über 30 Grundschulkinder haben Ende
Februar, Anfang März bei der ersten
Grundschul-Challenge teilgenommen:
ein Lauf über eineinhalb Kilometer Länge
im Rotmoos. Alle Teilnehmer haben eine
Urkunde, die drei Schnellsten haben ei-
nen kleinen Preis bekommen. 
Zwischen dem 1. April und dem 1. Mai
soll die Grundschul-Challenge II „Seil-
springen“ für Kinder der Klassen eins bis
vier stattfinden. Kein Wettkampf soll es
sein, betont Kremer, sondern jedes Kind
kann sich selber messen, wie viel Sprünge
es schafft in genau gestoppten 45 Se-
kunden.
Die Kinder Teresa, Samuel, Magnus und
Sportlehrer Daniel Kremer laden alle Kin-
der aus Isny und aus den Ortschaften
zum Mitmachen ein. Eltern oder die gro-
ßen Geschwister sollen die Zeit ehrlich
stoppen und die Sprünge zählen. Fehler
und kleine Pausen werden nicht gewer-
tet, nur die in 45 Sekunden insgesamt
geschaffte Anzahl.
Daniel Kremer hat noch vor Ostern über
die Schulen an jede Familie einen Info-
Brief mit Link zum Anmeldeformular ver-
teilt. Name, Schule, Klasse und die Anzahl
der Sprünge kann dann online hochgela-
den werden, sofern der Vergleich mit al-
len anderen Kindern gewünscht wird.
Schließlich sollen ja wieder alle eine Ur-

kunde und die drei Besten einen kleinen
Preis bekommen. Die Namen würden al-
lerdings nicht veröffentlicht werden, be-
tont der Stadtsportlehrer. Jedes Kind
könne im genannten Zeitraum auch
mehrmals seine geschaffte Anzahl der
Sprünge melden, gerne sogar jeden Tag.
Der beste Versuch mit der höchsten An-
zahl der Sprünge zähle – immer in genau
45 Sekunden gezählt. 
Gerne dürfe man auch ein Video schi-
cken. Sollte es Probleme beim Hochladen
geben, dürfe man Daniel Kremer einfach
anrufen: 0151/61302414 oder schrei-
ben: stadtsportlehrer.isny@gmail.com

Seilspringen als Challenge

Theresa, Samuel und Magnus unter-
stützen Daniel Kremer (hinten links) als
Animateure zur Grundschul-Challenge. 

Foto: Schmid

ISNY - In diesem Monat empfehlen
wir Ihnen die Marmeladen aus Sizilien
von Libera Terra. Was steckt dahinter?
Wenn man als Tourist auf Sizilien Ur-
laub macht und z.B. durch Palermo
geht, wird einem die Mafia nicht be-
gegnen. Man wird nicht erkennen,
dass schätzungsweise rund vier von
fünf Geschäften Schutzgeld, den so-
genannten „Pizzo“ bezahlen.

Was in Deutschland nur als peripheres
Problem wahrgenommen wird - die
Macht des organisierten Verbrechens -
hat für die Menschen auf Sizilien und in
anderen Regionen Süditaliens bittere
Konsequenzen für den Alltag. Begünstigt
dadurch, dass z.B. Sizilien und Apulien
zwei der strukturschwächsten Regionen
Europas sind, und durch die sehr hohe
Arbeitslosenquote bei jungen Menschen,
sind Armut und die vermeintliche Ab-
hängigkeit von Gefälligkeiten wie die Be-
schaffung von Arbeit Faktoren, die die
Mafia am Leben erhalten. 
Auf der anderen Seite stehen gut ausge-
bildete Personen in gesellschaftlichen
Schlüsselpositionen, die sich von der Zu-
sammenarbeit mit der Mafia Vorteile
versprechen. Gleichzeitig haben sich die
verschiedenen Mafia-Organisationen
(Cosa Nostra, Camorraetc.) global ausge-
breitet und sind in internationalen Ge-
schäften aktiv, auch in Deutschland. 
Der Widerstand gegen diese Praktiken
und die Empörung über zahlreiche Mor-
de der Mafia an Politikern und Richtern
hat zur Verabschiedung zweier Gesetze
geführt, die entscheidende Werkzeuge
zur Überwindung der Mafia sind. Das ers-
te Gesetz macht die Zugehörigkeit zur
Mafia strafbar und ermöglicht, die Ver-
mögenswerte eines Mafioso zu konfis-
zieren. Das zweite Gesetz ermöglicht die

Rückgabe der konfiszierten Güter an die
Gemeinschaft, indem es sie für soziale
Projekte zur Verfügung stellt. Es wurde
von der Anti-Mafiaorganisation „Libera“
initiiert und ist die Grundlage für alle An-
timafia-Kooperativen. Libera Terra Medi-
terraneo ist der Verbund der Sozialko-
operativen Placido Rizzotto und Pio La
Torre auf Sizilien, sowie Terre di Puglia in
Apulien.
Das Label „Libera Terra“ wird von der zi-
vilgesellschaftlichen Organisation Libera
an diejenigen Kooperativen vergeben,
die dem Kriterienkatalog von Libera ent-
sprechen. Zu den ethischen, technischen,
sozialen und Qualitätskriterien gehört
selbstverständlich, dass die Kooperati-
venmitglieder keine Kontakte zur Mafia
haben dürfen. Dies wird polizeilich über-
prüft. Aber auch Umweltschutz, faire Be-
zahlung und Behandlung der Arbeiter,
organischer Anbau und hohe Produkt-
qualität gehören ebenso dazu wie soziale
Aktivitäten. Gleichzeitig haben die Ko-
operativen auch die Aufgabe, Menschen
mit Behinderungen die Mitarbeit zu er-
möglichen und die konfiszierten Güter
im Sinne des Allgemeinwohls zu bewirt-
schaften. Zudem sollen die Kooperativen
in ihrem jeweiligen Umfeld Vorbildfunk-
tion übernehmen und dadurch die Bau-
ern mit unabhängigem Land davon über-
zeugen, sich ihnen anzuschließen und
von der Mafia abzuwenden. 
Die Marmeladen von Libera Terra gibt es
in den Geschmacksrichtungen Orange
und Zitrone, die Fruchtaufstriche als Mi-
schung verschiedener Zitrusfrüchte oder
Clementine.

Angebot im Weltladen Isny im April

Interesse an weiteren Informatio-
nen? https://www.legalund-

lecker.de/shop_
content.php?coID=200



ISNY - Es gibt einen guten
Grund für das Konzept des
Bioladens von Daniela Fisch-
beck: „Weil mir Nachhaltig-
keit, fairer Handel, regionale
Herstellung und persönliche
Beratung am Herzen liegen“.

Das hat maßgeblich zum Erfolg
der „Allgäuerin“ gleich am Ein-
gang der Wassertorstraße bei-
getragen. Wurden kurz nach
der Gründung des Ladens, da-
mals noch in der Bergtorstra-
ße, 50 bis 100 Kunden täglich
bedient, sind es heute 200 bis
350 pro Tag. 

Angefangen hat alles im Früh-
ling 2016. Auf rund 80 Quadrat-
metern, mit zwei Mitarbeite-
rinnen stand bereits ein Kom-
plettsortiment zur Verfügung.
Die Käsetheke stand im Vor-
dergrund – aber auch das fri-
sche Gemüse und Obst, ein ers-
tes kleines feines Sortiment an
Kosmetika, Tees, Gewürzen,
Pflanzenmilch, Breis, Müslimi-
schungen und Allgäuer Ge-
schenken erfreute die Kund-
schaft. Ein wichtiger Kunden-
stamm sind Menschen, die sich
vegan, glutenfrei oder ander-
weitig ernährungssensibel ver-
sorgen möchten. Und was in
den Regalen nicht zu finden ist,
das kann meist auf Kunden-
wunsch bestellt werden. 

Nahversorgung in der Innen-
stadt
Ein Großhändler prophezeite
Fischbeck schon damals, dass
sie ihren Laden in zwei bis vier
Jahren erweitern müsse. Das

Sortiment konnte am jetzigen
Standort auf 240 Quadratme-
ter ausgeweitet werden. Ihre
Intension ist in den fünf Jahren
immer gleich geblieben: hoch-
wertige Lebensmittel, Kosme-
tika und Geschenke zu vertrei-
ben und dabei eine zuverlässi-
ge Anlaufstelle für Menschen
zu sein, die Wert auf ein gesun-
des Leben legen. Dabei setzt
die Inhaberin mit ihrem Team
auf biologische Waren, die un-
ter fairen Bedingungen und
wenn möglich regional er-
zeugt wurden.

Eine feste Partnerschaft mit
den Lieferanten ist dabei un-
umgänglich. Der überwiegen-

de Teil der Ware wird von drei
Großhändlern bezogen. Vor al-
lem im Regionalregal und bei
kleinen Startups wird aber auf
den Direktkontakt zum Produ-
zenten gesetzt. „Das ist zwar
etwas aufwändiger, lohnt sich
aber, um den lokalen Handel
zu unterstützen, unnötige
Transportwege zu vermeiden
und meinen Kunden Neuhei-
ten bieten zu können“, sagt sie. 

Für das von ihren Kunden viel
gelobte und umfängliche Pro-
duktsortiment erhielt die All-
gäuerin in der letzten Biola-
den-Umfrage „Silber“ als Aus-
zeichnung. 

5 Jahre Liebe zum Allgäu

Die Wand mit unverpackten Lebensmitteln wurde in den letzten
zwei Jahren stetig erweitert. Dort bekommen die Kunden, entwe-
der in selbst mitgebrachten Behältern, als auch in Pfandgläsern
Reis, Getreide, Hülsenfrüchte, Müslimischungen, Nüsse, Brühe,
Zucker und Kaffee. FOTOS: J. LÖSCHBERGER

Haltbares und Alternativen für Milch gehören zur Auswahl. - Käse spielt immer noch eine Haupt-
rolle im Laden. 

Sonderveröffentlichung

JUBILÄUM IN ISNY 8-10|4|2021
bei der Allgäuerin 
Wassertorstraße

Achener Weg 60 | 88316 Isny
Tel. 0 75 62/ 98 59 73-0

Das ganze Team gratuliert zum 
Jubiläum und wünscht weiterhin 

viele erfolgreiche Jahre!



Dass diese Vielfalt aber
auch eine Hürde sein
kann, ist der Inhaberin
durchaus bewusst. 
Mit etwas über 3000
Produkten ist das Maxi-
mum am jetzigen Stand-
ort erreicht. Dabei legt
sie stets Wert darauf,
den Spagat zwischen
Nachhaltigkeit und ei-
nem ausgewogenen An-
gebot für ihre Kund-
schaft zu schaffen. 

Das Team der Allgäuerin
ist in den letzten Jahren
bedeutend gewachsen:
von zwei auf mittlerwei-
le zehn festangestellte
Mitarbeiterinnen, die

rund um Daniela Fischbeck die
KundenInnen mit viel Empa-
thie und Gespür bedienen. 
Herzlich willkommen sind
auch Eltern mit Kindern. Die
Spielecke wurde im Laufe der

Zeit erweitert und die Rutsche
ist Höhepunkt für die Kleinen.
Senioren und Rollstuhlfahrer
können trotz Treppe einkaufen
und werden von den Verkäufe-
rinnen umsorgt.

Auf die nächsten fünf Jahre
kann die Allgäuerin optimis-
tisch blicken. Durch die Coro-
na-Krise ist sie bisher krisensi-
cher gesteuert, dabei profitiert
sie auch vom steigenden Ge-
sundheitsbewusstsein der
Kundschaft. In einigen Berei-
chen musste es aber etwas fle-
xibler zugehen: Das Café ist vo-
rübergehend eine erweiterte
Ausstellungsfläche für neue
Produkte; der Mittagstisch ist
zurzeit leider eingestellt, dafür
gibt es im Kassenbereich umso
mehr süße Snacks zum Mit-
nehmen. Kaffee gibt es den-
noch – entweder im mitge-
brachten Becher, im Pfand-
schraubglas oder im Pappbe-
cher mit auf die Straße. 

Dankeschön
Mit einer Rabattaktion vom
8. bis 10. April, bei der es fünf
Prozent auf den Einkauf gibt,
bedanken sich Daniela Fisch-
beck und ihr Team.

Ein Blick in die Zukunft

Die "Allgäuerin" hat Tees für jede Lebenslage und Kaffee als ganze
Bohne und gemahlen.

Auch faire Kosmetik gehört zum Sortiment in der „Allgäuerin“. 

Gleich beim Eingang finden Kunden täglich frisches Obst und Gemüse in Bioqualität.

Sonderveröffentlichung

JUBILÄUM IN ISNY 8-10|4|2021
bei der Allgäuerin
Wassertorstraße

Herzlichen Glückwunsch  
zum 5-Jährigen Jubiläum,

weiterhin auf  
gute Zusammenarbeit.

Wir gratulieren zu 5 Jahren 

„Die Allgäuerin“

BODAN Großhandel für Naturkost GmbH
zum Degenhardt 26, 88662 Überlingen, www.bodan.de
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Osternest basteln – im Dorfladen abgeben – und gefüllt wieder bekommen. 
Dieses Jahr gab es was ganz besonderes in „Unser Dorfladen e.V.“ in Beuren. 
Es fand eine Osteraktion statt, bei der die Kinder Osternester in verschiedenen
Formen und Varianten basteln durften. Egal ob aus Stoff, Papier, Holz, Naturmate-
rialien, der Phantasie waren keine Grenzen gesetzt. Tatsächlich hatten über 30
fleißige Bastler und Bastlerinnen teilgenommen, egal ob im Kindergarten- oder
Schulalter. Es waren sehr originelle Osternester dabei, teils aus Pappmache, Papier,
Ostereierkartons, Luftballons, Zweigen oder aus Holz. Diese wurden dann im Cafe
des Dorfladen für eine Woche ausgestellt und die Kunden konnten bei ihrem Ein-
kauf die Nester bewundern. Eine Jury durfte dann die Schönsten nominieren. Na-
türlich wurden alle Osternester der Kinder mit leckeren Sachen aus unserem Dorf-
laden gefüllt und die Gewinner erhielten vom Dorfladen einen Gutschein für das
nächste Vesper für den Kindergarten bzw.für die Schule. Am Ostersamstag wurden
dann die gesamten Osternester an die Kinder „frei Haus“ ausgeliefert.

Foto: Dorfladen e. V.

Osteraktion „Unser Dorfladen e. V.“ in Beuren

ISNY - Der Erfinder des Wohnwagens
nimmt zum ersten Mal am bundes-
weiten Girls’ Day teil – Für Schülerin-
nen bietet sich hierbei die Möglich-
keit, Einblicke in Berufsfelder bei
Dethleffs zu bekommen, in denen
Frauen bisher noch selten vertreten
sind – Der Aktionstag findet digital
am 22. April statt.

Dieses Jahr finden die Aktionstage gegen
Rollenklischees im Beruf bundesweit di-
gital am 22. April statt. Dethleffs bietet
mit einer virtuellen Veranstaltung Schü-
lerinnen ab der 5. Klasse die Möglichkeit,
die spannende Freizeitbranche näher
kennenzulernen. Den Mädchen werden
dabei Ausbildungsberufe und Studien-
gänge in Berufsfeldern wie der Lagerlo-
gistik oder dem Handwerk vorgestellt, in
denen Frauen bisher eher selten vertre-
ten sind. Damit dies nicht so bleibt und
die jungen Damen all ihre Berufsmög-
lichkeiten voll ausschöpfen können, zeigt
ihnen Dethleffs, wie beispielsweise ein
Tag als Holzmechanikerin im Traditions-
unternehmen aussieht oder welch viel-
fältige Ausbildungsberufe dort angebo-
ten werden.
„Unser Ziel ist es, den Teilnehmerinnen
authentische Einblicke in Berufsfelder
mit geringem Frauenanteil zu bieten. Wir
möchten dadurch eine offene und vor-

urteilsfreie Auseinandersetzung mit den
eigenen beruflichen Perspektiven ansto-
ßen“, erklärt Alwin Zengerle, gewerbli-
cher Ausbildungsleiter bei Dethleffs, den
Grund für die Teilnahme. „Wir sind vom
Konzept des Girls’ Days überzeugt und
sehen den Mehrwert für die Teilnehme-
rinnen und uns als Unternehmen. Einer-
seits bekommen junge Mädchen die
Möglichkeit, sich unvoreingenommen
mit ihren eigenen beruflichen Vorlieben
und Interessen auseinander zu setzen,
indem sie ein hervorragendes Instrument
zur Berufsorientierung an die Hand be-
kommen, andererseits sind wir als Unter-
nehmen auf qualifizierte weibliche Be-
werberinnen angewiesen“, fährt Melanie

Schlachter, kaufmänni-
sche Ausbildungsleiterin
bei Dethleffs, fort. Laut
Studien haben Mädchen
meist bessere Schulno-
ten und oftmals andere
Stärken als Jungen, die
aber auch besonders in
technischen und hand-
werklichen Berufen von
Nutzen sein können. So-
mit kann der Girls’ Day
auch dazu beitragen,
dass dieses Potential bes-
ser genutzt wird. Damit
entsteht für die jungen

Frauen und die Unternehmen eine Win-
win-Situation, die beiden Teilen viele
Vorteile bringen kann.

Ausbildung bei Dethleffs
Bei Isnys größtem Arbeitgeber lernen
jährlich über 60 junge Menschen in 13
verschiedenen Ausbildungs- und Studi-
enrichtungen alles, was für sie ihren be-
ruflichen Erfolg brauchen. Dafür gibt es
bei Dethleffs sogar zwei Ausbildungslei-
ter, die mit modernen und effizienten
Ausbildungskonzepten für ein erfolgrei-
ches Lernen sowohl im technische als
auch im kaufmännischen Bereich sorgen.
Dabei ermöglicht das Unternehmen den
jungen Berufsstartern auch Aufenthalte

im Ausland, die von Dethleffs nicht nur
finanziell, sondern auch organisatorisch
unterstützt werden. Mit einer konstan-
ten Übernahmequote von jährlich mehr
als 75 Prozent der Absolventen bietet
Dethleffs zudem erfolgreiche Zukunfts-
aussichten. Vielfältige Aufgabengebiete
und individuelle Entwicklungsmöglich-
keiten erwarten die Berufsanfänger, die
bereits während der Ausbildung oder des
Studiums individuell gefördert werden.
Teilnahmen an Messen und Events sowie
abwechslungsreiche Freizeitaktivitäten
sorgen außerdem für Abwechslung und
gelebte Gemeinschaft.
Weitere Informationen zur Dethleffs
Ausbildung gibt es unter: www.deth-
leffs.de/dethleffs-jobs-
karriere-ausbildung.

Anmeldung zum Girls’ Day
Eine Anmeldung zum Girls’ Day bei Deth-
leffs ist ganz einfach: Entweder telefo-
nisch bei Organisatorin Hannah Jocham
unter 07562/987–5153 oder online auf
der Homepage des Ausrichters der bun-
desweiten Girls’ Day Aktion: www.
girls-day.de/radar. Dort sind alle verfüg-
baren Stellen aufgelistet und inhaltlich
beschrieben. Die Mädchen, die am Girls’
Day teilnehmen, können sich für diesen
Tag nach Rücksprache mit der Schule
vom Unterricht befreien lassen.

Girls’ Day: Dethleffs sucht geballte Mädchen-Power

Mädchen-Power in der Lehrwerkstatt Foto: Dethleffs

KREIS - Der Bauernverband Allgäu-
Oberschwaben weist darauf hin, dass
mit dem Frühlingsanfang die Land-
wirte mit ihren Arbeiten auf Äckern
und Wiesen begonnen haben.

Spaziergänger, Radfahrer, Freizeitsport-
ler sowie Hundehalter suchen Erholung
in der Natur und seit letztem Jahr steigt
ihre Zahl. Gleichzeitig gehen die Landwir-
te ihrer Arbeit nach. 
Feld- und Wiesenwege haben viele Funk-
tionen. Für die Landwirte führen diese in
erster Linie zu ihren Arbeitsplätzen, auf
denen sie regionale Lebensmittel und
Futter für ihre Tiere erzeugen. Vor allem
bei schönem Wetter ist in der Landwirt-
schaft viel zu tun, auch am Wochenende.
Die Maschinen sind breit und schwer zu
manövrieren, Freizeitsportlern oder Spa-
ziergängern fällt es leichter, auf den
Randstreifen auszuweichen. Parkende
Fahrzeuge erschweren ebenfalls das
Durchkommen. Der Bauernverband ap-
pelliert daher, auf die Beschilderung
‚Landwirtschaftlicher Verkehr frei‘ zu
achten – solche Wege dürfen nach Stra-
ßenverkehrsordnung von privaten Fahr-
zeugen nicht befahren werden.
Landwirtschaftlich genutzte Flächen dür-
fen laut Landesnaturschutzgesetz wäh-

rend der Nutzzeit nicht betreten werden.
Dies ist in der Regel die Zeit zwischen
Saat und Ernte, bei Grünland ist es die
Zeit des Aufwuchses und der Beweidung,
also zwischen Anfang März und Ende Ok-
tober. Dieses Betretungsverbot gilt auch
für Hunde.
Egal ob die Flächen eingezäunt sind oder
nicht, das widerrechtliche Betreten kann
ernste Schäden an den Pflanzen verursa-
chen. Dies gilt insbesondere für Wiesen,
die als Futtergrundlage vor allem für
Milchviehbetriebe existenziell sind. Äcker
und Wiesen sind zudem Lebensräume für
zahlreiche Wildtiere. Darüber hinaus ist
im Landeswaldgesetz geregelt, dass Rad-
fahren und Reiten nur auf geeigneten
Wegen und Straßen erlaubt ist, die eine
Mindestbreite von zwei Metern aufwei-
sen. Frei laufende Hunde können Weide-
tiere in Panik versetzen und Wildtiere so-
wie Vögel aufschrecken. „Lassen Sie daher
Ihren Hund bitte nicht einfach frei stö-
bern, sondern führen Sie ihn an der Lei-
ne.“ Abfälle sind in öffentlichen Müllei-
mern oder zuhause zu entsorgen. Weg-
geworfene Flaschen, vergessenes Hunde-
spielzeug, Scherben oder Dosen können
ins Futter von Nutztieren gelangen und
die Tiere lebensgefährlich verletzen, so-
wie Schäden an Maschinen verursachen. 

In Feld und Flur wird es eng
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„Haben Sie Interesse an einer  
 seriösen, vertraulichen und  
 diskreten Vermittlung Ihrer  
 Immobilie? 
 Ich berate Sie gerne unverbindlich.“ 

Konrad Kühner

Immobilienberater 
Telefon +49 751 84-2715 
konrad.kuehner@ksk-rv.de

Wir bauen
Reiseglück. 
Zusammen.

Dethleffs GmbH & Co. KG
Arist-Dethleffs-Straße 12  |  D-88316 Isny

Telefon: +49 (0) 7562 987-0  |  www.dethleffs.de
E-Mail: bewerbung@dethleffs.de

Willkommen im Team

Ausführliche Informationen unter
www.dethleffs.de/jobs-karriere

Dethleffs GmbH & Co. KG
Arist-Dethleffs-Straße 12  |  D-88316 Isny
Telefon: +49 (0) 7562 987-0
www.dethleffs.de
E-Mail: bewerbung@dethleffs.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Fachkräfte (m/w/d) für 
Montage oder Teilefertigung
In einer der modernsten Produktions stätten Europas 
bauen wir mehr als 90 verschiedene Caravan- 
und Reisemobil-Modelle für einzigartige Urlaubs-
erlebnisse. Komm an Bord und werde Teil 
unserer Erfolgsgeschichte in einer attraktiven 
Wachstumsbranche.

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen oder vermieten?

Wir bewerten Ihre Immobilie kostenlos und unverbindlich mit 

Rufen Sie uns an!

Tel. 0 75 62-45 51

keck-immobilien.de

Immobilien

schwäbische.de/immo

Veranstaltungen

Stellenangebote
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Junges isnyer Paar sucht für
eine gemeinsame Zukunft in/um Is-
ny ein EFH/DHH od. Baugrundstück
zum Kauf. Mob. 0172 / 922 8364

 

 

Neugierig? Melde dich bei mir!

Melanie Roos, Telefon: 0151 20755683

m.roos.2@web.de

Isny · Telefon 0 75 62/89 04 
www.weizenegger-isny.de

Innensimsen /  
Außenfensterbänke

Mehr : schellinger-kg.de

Holzpellets
zum

Frühlingspreis188€
pro tonne

inkl. MwSt.

(ab 3 to lose)

nur bis 
26. april

Kaufgesuche

Immobilien

schwäbische.de/immo

jeden Mittwoch


